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Aus dem gleicl,en Metall, aus dem die Münzen Chinas 3oo0 Iahre lang her-

gestellt wurden, aus Bronze, ist der kleine drinesisdre Geldgott Li Lu Hai, der

mit einer Sdrnur aufgefädelter Käsdrs auf dem Glüd<ssymbol, der Schildkröte,

tanzt. Er stellt wahrsdreinlidr eine asiatisdre Parallele zu dem antiken Gott

Hermes oder Merkur dar, dem Gott der Kaufleute, der Diebe und aller Leute,

die das Geld lieben.
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münzähnlidr wurden. Die bekannteren Formen, wie Spaten-, Hadcen- und

Messermünzen, tragen in späterer Zeit sogar ausführliche Beschriftungen, die

Herkunft, Wert und Alter angeben. Andere, wie Glodcen-, Sd.rlüssel- und

Bratspieß-Münzen, sind älter und sehr selten. Da das öinesische Münzgeld

einen sehr geringen Materialwert hatte, war außerdem Edelmetall in Barren-

form als Gegenwert großer Summen in Umlauf. Der bekannteste dieser Barren

war der Silbertael, der dem Wert von Looo Käschs entspradr. Er kam im

1q. Jahrhundert dem US-Tracle-Dollar ungefähr gleich.

Nicht unerwäH*.lleiben tlarf, daß in China das erste Papiergeld hergestellt
ffiFlv-T.

wurde und daö @n vor {ast Looo Jahren. Die älteste uns bekannte Note

stammt aus der Zeit von 1368-1380. In seiner äußeren Form hat sidr das

chinesisdre Papiergeld bis zum Ende des 19. Jahrhunderts kaum verändert.
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